
Aktionstag 
Abschiebegefängnis
Rohrstraße 17

Pforzheim

Unterstützt
die Aktion!

Abschiebehaft                                                     
abschaffen!

In Pforzheim sind unschuldige Menschen  im 
Gefängnis.  Sie hatten nicht die richtigen Papie-
re, sie hatten ihr Recht auf Bewegungsfreiheit 
und Freizügigkeit in Anspruch genommen. Allein 
deshalb sind sie in Haft, teilweise monatelang.

Gefangene, die nicht bereitwillig alles unter-
schreiben, protestieren oder auch nur ihr Recht 
auf freie Meinungsäußerung wahrnehmen, wer-
den mit Isolationshaft innerhalb des Gefängnis-
ses bestraft. Dafür gibt es gesonderte Zellen. 
Die Isolierten haben keinen Kontakt mit ande-
ren Gefangenen. Sie müssen Anstaltskleidung 
tragen, dürfen weder duschen noch die Wäsche 
wechseln. Während der Isolation bekommen sie 
nichts, um die Zeit zu verkürzen. Kein Buch, kei-
ne Zeitschriften, keine Gebetskette, kein Radio – 
nichts. Und sie wissen nicht, wie lange sie in Iso-
lationshaft bleiben müssen. Das können schon 
mal acht zermürbend lange Tage werden.

Abschiebe- und Isolationshaft
müssen aufhören!

Mit einer Veranstaltung rund um den Abschie-
beknast in Pforzheim wollen wir, wenn auch nur 
für kurze Zeit, die Isolation der Menschen im 
Knast durchbrechen. Wie schon am 11.Mai wol-
len wir mit Gefangenen Kontakt aufnehmen und 
unsere Solidarität zeigen.

Programm
siehe Rückseite

Antirassistisches Netzwerk
Baden-Württemberg 

Isolation    
durchbrechen!

 5. Okt. 2019
11-18 Uhr



Protest gegen die Abschiebehaft rund um
das Abschiebegefängnis in Pforzheim

Aufbau ab 10 Uhr der drei Pavillone, der Technik, Transparente etc. und Akti-
onsvorbereitungen. Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Pavillon I
w

Pavillon II

Pavillon III

   

11 Uhr ÷ Infostand zur Geschichte des Pforzheimer Gefängnis 
während des Faschismus und Informationen zum Gefängnis 
heute. Infostand des Flüchtlingsrats Baden-Württemberg.

14 Uhr ÷ Live acts verschiedener Künstler*innen/Bands, Re-
debeiträge. Künstler*innen die unterstützen wollen, bitte bei 
info@stop-deportation.de melden.  
15 Uhr ÷ Redner*innen aus der Schweiz und Frankreich zum 
Thema Ausschaffungshaft und centre de rétention. Redebei-
trag zum Thema Abschiebehaft in Deutschland. Beitrag zur po-
litischen Einordnung und die Entwicklung der Abschiebehaft 
heute. Information zur Petition. 

11 Uhr ÷ Workshops - Transparente malen etc.
13 Uhr ÷ Filme zum Thema Abschiebehaft – Informationen zur 
Abschiebehaft und zur laufenden Petition.
Bereichert den Aktionstag mit spontanen und kreaktiven 
Aktionen! Für Essen und Trinken ist gesorgt! 

PETITION
Während unserer letzten Protestaktion vor dem Abschiebeknast kam es im Gefäng-
nis zur Repression gegen die Geflüchteten. Daraufhin hat das Antirassistische Netz-
werk Baden-Württemberg am 26. Mai 2019 beim Landtag eine Petition eingegeben 
und fordert: „Aufklärung der Gewalt gegen Geflüchtete im Pforzheimer Abschiebege-
fängnis während und nach dem 11. Mai 2019“. Bislang gab es keine Reaktionen auf 
unsere Eingabe. Wichtige Zeugen wurden abgeschoben. https://www.openpetition.
de/petition/online/aufklaerung-der-gewalt-gegen-gefluechtete-im-pforzheimer-ab-
schiebegefaengnis-nach-dem-11-mai-2019 Petition bitte unterschreiben!
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Wir bitten um Spenden für die Aktion:
Spendenkonto: Antira-Netzwerk Baden-Württemberg, Volksbank Breisgau Nord e.G., 
BIC: GENODE61EMM, IBAN: DE75 6809 2000 0000 3615 26 
Stichwort: Antira-Netzwerk Baden-Württemberg

Kontakt: AntiRa-Netzwerk BW, info@stop-deportation.de , http://stop-deportation.de/ 
V.i.S.d.P:  W. Schlecht, Aktion Bleiberecht Freiburg, Adlerstr.12, 79098 Freiburg 


